
Milliarden Menschen kommen in 

die Hölle! 

von David J. Stewart 

Es gibt ca. 6 Milliarden Menschen auf der Welt. 

Das sind, als Zahl 6.000.000.000! Die durch-

schnittliche Lebenserwartung eines Menschen 

beträgt etwa 70 Jahre.  Berücksichtigt man all 

die Naturkatastrophen, Menschen, die rauchen, 

die globale AIDS-Epedemie, Terrorismus, Unfälle, Drogentote, Todes-

fälle durch Alkoholmißbrauch, Kriege etc., dann liegt die durchschnitt-

liche Lebenserwartung bestimmt noch weit darunter. 

Besuchen Sie mal einen Friedhof, und Sie werden überrascht sein, wie 

viele Menschen in jungem Alter gestorben sind. Nichtsdesto trotz neh-

men wir weiterhin an, daß ein Mensch durchschnittlich 70 Jahre alt 

wird. 6.000.000.000 geteilt durch 70 macht 85.714.285. Das bedeu-

tet, daß in jedem Jahr durchschnittlich etwa 85.000.000 Menschen 

sterben. Weiterhin bedeutet dies, daß pro Tag ca. 232.876 Menschen 

auf dieser Welt sterben. Schockiert Sie das?   

Bestimmt haben Sie (noch) nie daran gedacht, daß so viele Menschen 

sterben, obwohl Sie jeden Tag die Nachrichten verfolgen. 



Ich selbst habe so etwas auch noch nie im Radio oder im Fernsehen 

gehört, aber trotzdem sind das Fakten. Jeden Tag auf dieser Welt hal-

ten 232.000 Menschen ihre Verabredung mit dem Tod ein. Können Sie 

sich eine Schlagseite wie diese vorstellen … “232.000 MENSCHEN 

TOT!“? 

Das passiert jeden und jeden Tag, lieber Leser! Der Grund, warum wir 

solche Nachrichten nicht zu lesen bekommen ist, daß sie nicht spekta-

kulär genug sind. Die Menschen mögen es, mehr über die Person zu er-

fahren, die erschossen wurde, oder über den Vorstandsvorsitzenden, 

der sich aus dem Fenster seines Büros gestürzt hat.  

Die Nachrichtenmedien sind nicht daran interessiert, wieviele Men-

schen weltweit sterben. Natürliche Todesfälle gibt es jede Sekunde, 24 

Stunden am Tag, aber darüber erfahren wir nichts. 

Von Todesfällen in anderen Ländern, aufgrund von Verbrechen, Krieg, Ka-

tastrophen, Krankheiten und Hunger hören wir eher selten, und wenn, dann 

ist es nur die Spitze des Eisbergs! 

Der Mathematik kann man nicht widersprechen! 

6.000.000.000 Menschen werden in 100 Jahren tot sein!  

(ok, vielleicht nicht alle, aber immerhin  ca. 99.9%).    

Wie viele Menschen werden 100 Jahre alt oder älter? Nicht sehr viele! 

Bei 6.000.000.000 geteilt durch 70 haben wir festgestellt, daß durch-



schnittlich 85.000.000 Menschen jährlich sterben (mehr oder weniger 

durch Schwankungen jedes Jahr, aber alle werden sie voraussichtlich 

nach 70 Jahren tot sein). 

Ebenso fanden wir durch die Berechnung 85.000.000 geteilt durch 365 

heraus, daß durchschnittlich 232.000 Menschen pro Tag sterben. 

Nun nehmen wir weiter an, daß einer von zehn Menschen ein Wieder-

geborener Christ ist. Bei Matthäus 7, Vers 14 heißt es ganz eindeutig, 

daß es nur wenige Menschen in den Himmel schaffen werden!, “Wie eng 

ist das Tor und wie schmal der Weg, der ins Leben führt, UND NUR WENIGE 

SIND ES, DIE IHN FINDEN!“.  Das ist tragisch! Das ist furchtbar!  Meine 

ehrliche Meinung ist, daß ich sehr überrascht wäre, wenn überhaupt   

e i n e r von Hundert Menschen wahrhaftig gerettet würde und auf 

dem Weg in den Himmel ist! 

Bedenken Sie, daß Milliarden Menschen in China nichts von unserem 

Herrn Jesus Christus wissen! Ebenso sind die mehreren hundert Millio-

nen Araber (islamische Muslime) zu berücksichtigen, die Allah anbeten 

und den Propheten Mohammed. Bedenken Sie, daß Milliarden Katholi-

ken auf der ganzen Welt Maria anbeten und versuchen durch das Ein-

halten der Sieben Sacramente und durch gute Taten in den Himmel zu 

gelangen. 

Immer in einem fort, Religion und noch mehr Religion! Unzählige Milli-

arden Menschen vertrauen darauf, daß gerade ihre Religion sie erret-



ten wird anstelle von Jesus Christus. 

Ganz bestimmt werden aus dieser bösen Welt neun von zehn Menschen 

dazu bestimmt sein, die Ewigkeit in einer gottlosen und endlosen Hölle 

zu verbringen. Nein, ich habe keinerlei Zweifel, daß 90 % der Men-

schen auf dieser Welt in die Hölle kommen. Warum? Aus einem ganz 

einfachen Grund, lieber Leser: sie haben nicht den Herrn Jesus Chris-

tus als ihren Retter und Erlöser. 

Ihre Sünden wurden nicht vergeben. Wir haben errechnet, daß durch-

schnittlich 232.876 Menschen sterben. 232.876 minus 10 % macht 

209.588 Menschen, die jeden Tag im Höllenfeuer und in der Vernich-

tung enden. Grob geschätzt STÜRZEN 200.000 MENSCHEN TAG FÜR 

TAG IN DIE HÖLLE! Ebenso haben wir errechnet, daß es durchschnitt-

lich ca. 23.287 Menschen in den Himmel schaffen.   

Die Anzahl der Menschen, die durchschnittlich jeden Tag sterben, kann 

nicht geleugnet werden! Man kann den Prozentsatz oder den Verhält-

niswert der Menschen bestreiten, die in den Himmel oder in die Hölle 

gelangen; trotzdem, Matthäus 7, Vers 14 lehrt uns eindeutig, daß  nur 

„WENIGE“ Menschen in den Himmel kommen werden. „VIELE“ kommen 

in die Hölle. Wie ich bereits gesagt habe, wäre ich sehr überrascht, 

wenn mehr als 1 % der Weltbevölkerung Wiedergeborene Christen wä-

ren. 



Wenn Sie nicht an die Bibel glauben, dann wäre es wohl am besten für 

Sie, daß Sie zu Gott hoffen, daß Ihre Ansicht die richtige ist. 

Glauben Sie der Bibel “gerade genug” um sie zu befolgen und um Jesus 

Christus um Rettung und um Vergebung der Sünden zu bitten, dann 

sind Sie gerettet! 

Wir alle müssen sterben, und es gibt eine Garantie darauf, daß wir dem 

Tod nicht entkommen werden! Es ist nur eine Frage der ZEIT! Bereiten 

Sie sich darauf vor, Gott zu treffen. Rettung ist in keiner einzigen Reli-

gion zu finden – nur in einer Person - Jesus Christus!  

Lassen Sie uns 

ein wenig wei-

ter denken … 

Wenn (durch-

schnittlich) 

232.876 Men-

schen jeden Tag 

sterben, wie 

viele Menschen 

sterben dann 

pro Sekunde?  Nun, 232.876 geteilt durch 24 Stunden = 9.703 Men-

schen sterben jede Stunde. 9.703 geteilt durch 60 Minuten = 161 Men-

schen sterben jede Minute. 161 geteilt durch 60 Sekunden = 2,6 (ge-



rundet 2) Menschen sterben pro Sekunde. Können Sie sich das vorstel-

len? 2 Menschen sterben jede Sekunde, von jeder Minute, von jeder 

Stunde, von jedem Tag, von jeder Woche, jedem Monat, jedem Jahr! 

Zusammen macht das 85.000.000 Menschen pro Jahr. 

Nehmen wir an, daß ich hinsichtlich der Prozentsätze richtig liege; 

daraus ergibt sich, daß nur 1 % der Bevölkerung wirkliche Widergebo-

rene Christen sind. Das bedeutet, daß Tag für Tag 2.328 Menschen in 

den Himmel kommen. Tragischerweise stürzen Tag für Tag 230.548 

Menschen ins Höllenfeuer.  

Wieviel Prozent der Menschen, glauben Sie, sind tatsächlich gerettet? 

Wenn Sie sagen „alle“, dann sind Sie offensichtlich KEIN Gläubiger. 1. 

Johannes 2, Vers 22 lehrt uns, daß jeder, der Jesus Christus leugnet, 

ein LÜGNER ist („Wer ist nun der Lügner? Es ist der, der abstreitet, dass Jesus der Messi-

as ist. Wer das leugnet, ist der Christusfeind. Er lehnt nicht nur den Sohn, sondern auch den 

Vater ab.“). Das bedeutet, daß alle islamischen Muslime Lügner sind, weil 

sie leugnen, daß Jesus der Sohn Gottes ist. Muslime leugnen ebenso, 

daß Jesus am Kreuz gestorben ist. Es gibt schätzungsweise 

1.300.000.000 Muslime auf der Welt. 

Alle Gläubigen des Judentums sind Lügner, weil sie Jesus als Messias 

leugnen. Das ist genau das, was die Bibel uns in 1. Johannes2, Vers 22 

lehrt. Es gibt nur Jesus oder die Hölle. 



Die Frage ist: Glauben Sie, daß die Bibel Gottes Wort ist? Ich glaube 

das. Übrigens ist die King James Bibel die einzig zuverlässige englische 

Bibel, die nicht von Satan verdorben wurde. 

Es gibt 1.000.000.000 Katholiken auf der Welt; sie alle glauben, daß 

auch Maria in der Lage ist, Erlösung zu geben, und daß die Sieben Sak-

ramente zur Errettung nötig sind, daß der Papst Gottes Stellvertreter 

auf Erden ist, und daß Priester die Macht haben, Sünden zu vergeben, 

und daß Gute Werke sie in den Himmel bringen werden. 

Die Bibel lehrt uns, daß wir allein durch die Gerechtigkeit von Jesus 

Christus gerettet werden können. Dadurch, daß wir daran glauben, daß 

buchstäblich und physisch Sein Blut unsere Sünden fort wäscht (1. Pe-

trus 1, Vers 18-19; Hebräer 9, Vers 12, 24; Offenbarung 1, Vers 5; 

Römer 3, Vers 25). 

EinmaI gab ich einem Katholiken Zeugnis, der sagte, daß er nicht daran 

glaubt, daß Jesus der allmächtige Gott sei. Er war kein Wiedergebore-

ner Christ. Wie traurig!  Der größte Teil der Welt wurde (und wird) 

durch falsche Religionen getäuscht. Jesus ist der allmächtige Gott (Jo-

hannes 1, Vers 14; Johannes 10, Vers 33; Johannes 14, Verse 1-3; 1. 

Timotheus 3, Vers 16; Kolosser 2, Vers 9; Offenbarung 1, Vers 8). Ja, 

lieber Leser, Milliarden von Menschen werden in die Hölle kommen. 



Stunde um Stunde sterben etwa 9.500 Menschen. Tausende dieser 

Menschen landen geradewegs in der Hölle. 

Wenn Sie bislang Jesus noch nicht als Ihren persönlichen Retter ange-

nommen haben, dann tun Sie es bitte JETZT. Johannes 1, Vers 12, 

„Doch allen, die ihn aufnahmen, die an seinen Namen glaubten, gab er 

das Recht, Kinder Gottes zu werden.” Es ist leicht, gerettet zu wer-

den. Die Erlösung geschieht dann, wenn jemand seine Schuld wegen 

der Sünden erkennt, zu Gott kommt als ein Sünder der die Hölle ver-

dient, an Jesus Christus glaubt, den Christus, den Sohn Gottes, und ihn 

um die Vergebung seiner Sünden bittet. Apostelgeschichte 10, Vers 43, 

„Schon die Propheten haben von ihm geredet. Sie bezeugen überein-

stimmend, dass jeder, der an ihn glaubt, die Vergebung für seine Sün-

den erhält."  

Bitte verstehen Sie – alle eigenen, gute Taten, das Einhalten der 10 

Gebote, die Taufe, die Mitgliedschaft in einer Kirchengemeinde, die 

Heilige Kommunion, Buße, Konfirmation und Gebete können eine 

STRASSE ZUR HÖLLE werden, wenn Sie allein Ihre Hoffnung auf Rettung 

darauf setzen. Erlösung ist nur durch die Gerechtigkeit von Christus 

möglich und nicht durch eigene oder irgendeine Selbstgerechtigkeit. 

Titus 3, Vers 5, “hat er uns aus reinem Erbarmen gerettet und nicht, 

weil wir gute und gerechte Taten vorweisen konnten. Durch die Wie-



dergeburt hat er uns gewaschen und durch den Heiligen Geist uns er-

neuert...”  

Gott gab uns die 10 Gebote nicht, damit wir uns (durch ihre Einhal-

tung) den Weg in den Himmel ebnen sollen, sondern vielmehr, damit 

wir uns unseres sündhaften Zustandes bewußt werden und der Not-

wendigkeit eines Retters. Galater 3, Vers 24 “So führte das Gesetz uns 

wie ein streng ermahnender Erzieher zu Christus, damit wir durch den 

Glauben von Gott als gerecht anerkannt würden.” Amen!  

Verlassen Sie sich nicht auf irgendetwas oder irgendjemand außer auf 

den Sohn Gottes, Jesus, damit Ihre Sünden vergeben werden. Römer 

10, Vers 13 “Denn jeder, der den Namen des Herrn anruft, wird geret-

tet werden.”  Mit „jeder“ sind auch SIE gemeint!!!  “Anrufen” bedeu-

tet sich jemandem zuwenden, an jemanden appellieren. “Zu Jesus ge-

hen, um gerettet zu werden.” Wenn Sie zum Retter kommen, wird er 

Sie  nicht abweisen (Johannes 6, Vers 37).  Jesaja 1, Vers 18 lehrt, daß 

Gott selbst dem schlimmsten Sünder vergibt, wenn er durch den Sohn 

Gottes zu ihm gelangt. Alles, was Gott der Vater von uns verlangt ist, 

daß wir durch seinen geliebten Sohn zu ihm kommen und um Verge-

bung bitten (Johannes 14, Vers 6). 

Erlösung ist kein Gebet! Erlösung ist keine (eigene) Entscheidung. Erlö-

sung ist keine Erfahrung. Erlösung ist ein übernatürlicher Vorgang Got-

tes als Antwort auf den eigenen, persönlichen Glauben an Jesus Chris-



tus.  Das Ewige Leben wird uns kostenlos gewährt (Römer 5, Vers 15), 

frei angeboten (Römer 10, Vers 13), und frei empfangen (Offenbarung 

22, Vers 15). 

Um gerettet zu werden hören Sie einfach damit auf, auf eigene Faust 

in den Himmel zu kommen und ruhen sich stattdessen auf der bereits 

(für Sie) geleisteten Arbeit von Jesus Christus aus.  

Das kommt dem Bild des Sabbats nahe, das im Alten Testament be-

schrieben ist. Jesus ist unser Sabbat, in dem wir zu unserer Erlösung 

ruhen. Der einzige Weg, der in den Himmel führt, ist, sich als schuldi-

ger Sünder vor die Füße von Jesus zu werfen und ihn um Vergebung zu 

bitten. 

Römer 4, Verse 4-6 “4Wenn jemand Leistungen erbracht hat, erhält er 

den Arbeitslohn, den er verdient. Er bekommt ihn nicht geschenkt. 

5Wenn aber jemand keine Leistungen vorweisen kann, sondern sein 

Vertrauen auf den setzt, der den Gottlosen gerecht spricht, dann wird 

ihm sein Glaube als Gerechtigkeit angerechnet. 6Im gleichen Sinn nennt 

auch David den beneidenswert glücklich, dem Gott ohne Gegenleistung 

Gerechtigkeit zuspricht.“ 

Haben Sie es gelesen? … DANN WIRD IHM SEIN GLAUBE ALS GERECHTIG-

KEIT ANGERECHNET!!!  



Sie brauchen nicht aufhören in Sünde zu leben, um gerettet zu wer-

den. Nur ein Heuchler würde so etwas lehren. Wer kann aufhören zu 

sündigen? Wieviel Sünde muß man aufgeben, um gerettet zu werden? 

Kann irgendjemand alle persönlichen Sünden aufgeben … inklusive 

sündiger, schlechter Gewohnheiten? Jesus selbst fragte in Johannes 8, 

„… wer von Euch ist ohne Sünde?“ Erlösung bedeutet nicht, daß wir 

Sünden aufgeben, um gerettet zu werden. Erlösung bedeutet zu-

zugeben, daß wir schuldige Sünder sind, die (eigentlich) die Hölle ver-

dient haben, und deshalb einen Erlöser benötigen, um uns zu retten. 

Jesus hat die Narben der Nägel an Händen und Füßen. Jesus ist der 

Retter. 

Dann, wenn wir gerettet sind, dann wird Gott in unseren Herzen arbei-

ten, um die notwendigen Veränderungen vorzunehmen. Ein geändertes 

Leben ist die FRUCHT von wirklicher Reue und Buße und nicht die 

WURZEL eines Rettungsglaubens. Erlösung ist allein durch die Gerech-

tigkeit Christus´ möglich (Römer 10, Verse 3-4, 2. Korinther 5, Vers 

21; Matthäus 6, Vers 33). 

Übersetzung  
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